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Die auf den HERRN vertrauen,

gleichen dem Berg Zion,

der nicht wankt und der ewig besteht.

Psalm 125:1



Gib die „Gute Nachricht“ weiter!
Viele Menschen haben bis heute nicht wirklich Gottes GUTE NACHRICHT
seiner Liebe in CHRISTUS zu allen Menschen gehört. Deshalb hat er uns, die
wir zu CHRISTUS gehören den Auftrag gegeben, seine Gesandten zu werden,
durch die er Menschen zur Umkehr und zu seiner Fülle des Segens ruft.
2.Korinther 5: 1 9+20
Durch unser monatliches „WORT DES LEBENS Mitteilungsblatt“ möchten wir
diese GUTE NACHRICHT der Liebe GOTTES in JESUS CHRISTUS überall
bekanntmachen. Möchtest auch du uns dabei helfen? Gerne senden wir dir
weitere Ausgaben für Familie, Freunde oder Bekannte GRATIS zu.
Gemeinsam sind wir stärker um für noch viele Menschen ein Segen zu sein.
Denn ein Wort von GOTT kann das Leben und die Zukunft eines Menschen für
immer verändern.
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AAlllleess GGuuttee zzuumm GGeebbuurrttssttaagg!!

Allen die im JUNI Geburtstag haben,
wünschen wir GOTTES REICHEN SEGEN.

„„NNuurr GGüüttee uunndd GGnnaaddee wweerrddeenn mmiicchh

uummggeebbeenn aall ll ee TTaaggee mmeeiinneess LLeebbeennss .. .. .. ""

PPssaallmm 2233 :: 66

GGootttteessddiieennsstteenn iimm JJuunnii 220011 55

JJEEDDEENN SSOONNNNTTAAGG::

GGOOTTTTEESSDDIIEENNSSTT

UUMM 1100 UUHHRR

Sonntag, 21 . Juni:

Gastsprecher Steve Wildman

MMIITTTTWWOOCCHH,, 33 ,, 11 00 .. &&

2244.. 66 UUMM 11 99 :: 3300 UUHHRR::

BB IIBBEELLLLEEHHRRAABBEENNDD

Dein Wort ward meine

Speise, sooft ich's empfing,

und dein Wort ist meines

Herzens Freude und Trost,

denn ich bin ja nach deinem

Namen genannt,

HERR, Gott Zebaoth.

Jeremia 15:16

EEiinn BBRRIIEEFF vvoonn ddeeiinneemm HHIIMMMMLLII SSCCHHEENN VVAATTEERR!!

MMeeiinn ggeelliieebbtteess KKiinndd,,

Schon von Anfang an war es mein Plan mit dir zu sein , in dir zu wohnen,

dein Gott zu sein , und dich mein Eigen zu nennen. Mein innigster Wunsch

ist, dass durch unsere vertraute Gemeinschaft dir meine Liebe, meine

Salbung und Fülle meiner Gnade offenbart wird. Wo immer du gehst – da

bin auch ich, was du erlebst, erlebe auch ich. Ich will immer mit dir sein

und möchte dich führen, leiten, stärken, heilen, ermutigen, warnen und

beschützen.

Deshalb bitte ich dich – Ruhe in meiner Liebe, handle stets in meiner Liebe,

denn ich will weit mehr tun als du bitten oder verstehen kannst –so groß ist

meine Kraft, die in dir wirksam ist.

DDeeiinn lliieebbeennddeerr hh iimmmmlliisscchh eerr VVaatteerr

HHeerrzzll ii cchh WWii ll ll kkoommmmeenn zzuu ddeenn
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LLIIEEBBEE FFRREEUUNNDDEE!!

Nachdem JESUS vierzig

Tage und Nächte in der

Wüste gefastet hatte,

antwortete er dem

Versucher auf dessen

Aufforderung doch aus

den Steinen Brot zu machen mit folgenden

Worten: „„DDeerr MMeennsscchh lleebbtt nniicchhtt vvoomm BBrroott

aalllleeiinn,, ssoonnddeerrnn vvoonn eeiinneemm jjeeddeenn WWoorrtt,,

ddaass aauuss ddeemm MMuunndd GGootttteess ggeehhtt.. ““

MMaatttthhääuuss 44::44
Damit sagt uns der Herr, dass jedes Wort

aus seinem Mund mehr KRAFT besitzt als

das natürliche Brot. Durch die Bibel haben

wir so viel von dieser Kraft in der Hand.

Jede Zeit, die wir mit Gottes WORT

verbringen und seine WAHRHEITEN in uns

aufnehmen ist deshalb eine Investition von

unschätzbarem Wert für uns selbst, unsere

Familie und unsere Zukunft.

Aus diesem Grund ist es für uns ein Anliegen

und unser Gebet, dass jede Ausgabe des

„Wort des Lebens Mitteilungsblattes“, allen

Lesern durch Gottes WORT (welches nie

vergeht) neue Hoffnung, Ermutigung und

Vision für ihr Leben bringt.

GGootttteess SSeeggeenn uunndd FFrriieeddeenn wwüünnsscchheenn EEuucchh,,

RRoosswwiitthhaa uunndd RRoossaalliinnddee

Darum beuge ich meine

Knie vor dem VATER in

dem alle Vaterschaft im

Himmel und auf Erden ist

. . .dass er euch die Kraft

gebe, innerlich stark zu

werden durch

seinen Geist.

Epheser 3:14

~~DDaass VVaatteerrhheerrzz GGootttteess~~

DDiiee LLiieebbee ddeess hhiimmmmllii sscchheenn VVaatteerrss

„Seht, wie sehr uns der VATER geliebt hat! Seine Liebe ist so groß,

dass er uns seine Kinder nennt.“ 1 .Johannes 3:1

„…Denn er selbst, der VATER hat euch lieb, weil ihr mich liebt und

daran glaubt, dass ich von GOTT gekommen bin.“ Johannes 16:27

Alle Menschen sind GOTTES SCHÖPFUNG, aber nicht alle sind seine Kinder.

„Und das WORT wurde Fleisch und wohnte unter uns, wir sahen seine

Herrlichkeit als des eingeborenen Sohnes vom VATER, voller GANDE

und WAHRHEIT.“ Johannes 1:14

„Er kam in sein Eigentum und die Seinen nahmen ihn nicht auf – wie

viele ihn aber aufnahmen, denen gab er Macht, GOTTES KINDER zu

werden, denen die an seinen NAMEN glauben.“ Johannes 1:11+12

Jeder, der mit dem HERZEN an den NAMEN JESUS glaubt, ist ein Kind GOTTES.

„Jeder, der glaubt, dass JESUS der von GOTT gesandte Retter, der

CHRISTUS ist, ist aus GOTT geboren. Und ein Kind, das GOTT seinen

VATER liebt, liebt auch seine Geschwister, die anderen Kinder des

VATERS.“ 1 .Johannes 5:1

Die Echtheit eines Christen bestätigt sich in seiner Liebe zu GOTT

(im befolgen seiner Gebote) und in der Liebe zu den Kindern Gottes.

AALLLLEESS GGUUTTEE ZZUUMM VVAATTEERRTTAAGG!!
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EEuueerr HHeerrzz eerrsscchhrreecckkee nniicchhtt!!

GGllaauubbtt aann GGootttt uunndd

ggllaauubbtt aann mmiicchh!!

JJoohhaannnneess 11 44:: 11

DDiieess hhaabbee iicchh zzuu eeuucchh ggeerreeddeett,,

ddaammiitt iihhrr iinn mmiirr FFrriieeddeenn hhaabbtt..

IInn ddeerr WWeelltt hhaabbtt iihhrr

BBeeddrräännggnniiss;; aabbeerr sseeiidd

ggeettrroosstt,, iicchh hhaabbee ddiiee

WWeelltt üübbeerrwwuunnddeenn!!

JJoohhaannnneess 11 66::3333

GGllaauubbee ddeerr FFuurrcchhtt bbeessiieeggtt

~~DDiiee SSiicchhtt ddeess GGllaauubbeennss~~

AAuuss eeiinneerr BBoottsscchhaafftt vvoonn PPaassttoorr BBoobb WWiillddmmaann

In einer Zeit die von Unsicherheit
und Instabilität geprägt ist, erinnert
uns Jesus daran, dass wir trotz aller
Bedrängnis getrost sein können,
weil er die Welt überwunden hat.
Er ermutigt uns an ihn und den
himmlischen Vater zu glauben,
denn unser Glaube ist der Sieg der
die Welt überwunden hat.
Im Glauben zu wandeln bedeutet
auch die Sicht des Glaubens zu
haben, denn unsere Sicht der Dinge

bestimmt oftmals deren Ausgang.

BBeessoonnddeerrss wweennnn wwiirr mmiitt SSoorrggeenn
ooddeerr ÄÄnnggsstteenn kkoonnffrroonnttiieerrtt ssiinndd iisstt
eess wweesseennttlliicchh nniicchhtt aauuff UUmmssttäännddee
ooddeerr ddiiee nnaattüürrlliicchheenn FFaakktteenn zzuu
sscchhaauueenn,, ssoonnddeerrnn uunnsseerree AAuuggeenn
aauuff uunnsseerreenn EErrllöösseerr uunndd HHeerrrrnn
JJeessuuss CChhrriissttuuss zzuu ffiixxiieerreenn..

Im dritten Kapitel des Buches

Daniel lesen wir von den drei

Freunden Schadrach, Meschach und

Abed-Nego die wahrlich Glauben

hatten der die Furcht besiegte.

Obwohl ihnen vom König die

Todesstrafe angedroht wurde,

weigerten sie sich vor der Statue,

welche König Nebukadnezar

errichtet hatte, niederzufallen und

sie anzubeten. Ihre Sicht des

Glaubens war unbegrenzt, denn

anstatt auf die reale Bedrohung des

Feuerofens zu sehen, wählten sie

auf denjenigen zu schauen, den sie

mit ihren natürlichen Augen nicht

sehen konnten – JESUS. Das ist auch

der Grund warum sie unbesorgt und

zuversichtlich zum König sprachen:

„„……uunnsseerr GGootttt,, ddeemm wwiirr ddiieenneenn,,

kkaannnn uunnss aauuss ddeemm ggllüühheennddeenn

FFeeuueerrooffeenn eerrrreetttteenn,, uunndd eerr wwiirrdd

uunnss bbeessttiimmmmtt aauuss ddeeiinneerr HHaanndd

eerrrreetttteenn,, oo KKöönniigg!!““ DDaanniieell 33::1177

Warum konnten sie im Angesicht

solch einer lebensbedrohlichen

Situation so gelassen reagieren? Weil

sie auf das Übernatürliche schauten

(2.Korinther 4: 1 7-1 8) und deshalb

das Natürliche sie nicht weiter

besorgte. Sie wussten, dass Gott -

der größer als König Nebukadnezar

ist - mit ihnen war und ihre Hilfe

von ihm kommt. (Psalm 1 21 : 1 +2)

Durch die Sicht des Glaubens waren

sie unbesiegbar und sahen sich schon

als gerettet ehe sie in den

Feuerofen geworfen wurden:

„„……GGootttt……wwiirrdd uunnss bbeessttiimmmmtt aauuss

ddeeiinneerr HHaanndd rreetttteenn,, oo KKöönniigg!!““
Und ihnen geschah nach ihrem

Glauben, denn als ihnen die Hände

gebunden und sie in den Feuerofen

geworfen wurden, sprach der König:

„„ SSiieehhee,, iicchh sseehhee vviieerr MMäännnneerr

mmiitttteenn iimm FFeeuueerr ffrreeii

uummhheerrwwaannddeellnn,, uunndd eess iisstt kkeeiinnee

VVeerrlleettzzuunngg aann iihhnneenn;; uunndd ddiiee

GGeessttaalltt ddeess vviieerrtteenn gglleeiicchhtt eeiinneemm

SSoohhnn ddeerr GGöötttteerr!!““ DDaanniieell 33::2255

Jesus, der Sohn des einzig wahren

Gottes, war im Feuerofen mit ihnen

und so erlebten sie das

Übernatürliche und sahen den Sieg

den sie schon vorher proklamiert

hatten.

„„……WWiirr wwoolllleenn nniicchhtt nnaacchh lliinnkkss ooddeerr

rreecchhttss sscchhaauueenn,, ssoonnddeerrnn aalllleeiinn aauuff

JJeessuuss.. EErr hhaatt uunnss ddeenn GGllaauubbeenn

ggeesscchheennkktt uunndd wwiirrdd iihhnn bbeewwaahhrreenn,,

bbiiss wwiirr aamm ZZiieell ssiinndd……““

HHeebbrrääeerr 11 22::22

Die Sicht des Glaubens hat immer

Jesus Christus im Fokus, den er ist

der Anfänger und Vollender unseres

Glaubens, der die Furcht besiegt und

mit dem nichts unmöglich ist.


